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Wenn hier einige LehrerInnen den Beruf positiver beschreiben als ich, so bedenke, dass
gerade Lehrerinnen oft nur sopradisch arbeiten, sozusagen als nicht schlechter
Nebenverdienst mit allen sozialen Absicherungen ergänzend zum Gehalt des
Ehepartners. Manche haben nur eine halbe Stelle oder weniger, pausieren für längere
Zeit wenn sie mehrmals Mutter geworden sind...Da kann man Schule natürlich
entspannter sehen.

Die Lehrerinnen heutzutage steigen nach 12monatiger Elternzeit i.d.R. wieder ein, sind
Klassenlehrerinnen mit wenig Ermäßigungszeit bis gar keiner und managen zusätzlich zu Hause
in großen Teilen den Haushalt, die Kinder, kümmern sich ihre Eltern. Sie sind beruflich sehr
engagiert, Mitglied der GEW, des BLLV oder einer anderen Lehrervereinigung. Sie machen viel
Sport, unterstützen SL und Kollegen, pflegen eine gute Nachbarschaft.

Sie fühlen sich gleichwertig mit ihren männlichen Kollegen, sogar überlegen, denn sie schaffen
das alles, während die männlichen älteren Kollegen oft zu Hause eine weibliche Fee haben, die
ihnen viele dieser Aufgaben abnimmt.
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